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Zitat von CDL

Du hast aber ja nicht nur 2 Kinder gehabt, sondern vermutlich auch eine andere
Lebensführung, nachdem du vorher nicht studiert hast, sondern bereits voll berufstätig
warst. Das ist dann einfach etwas völlig anderes alsdie Situation, in der sich die
Mehrheit der Anwärter :innen befindet und darf man nicht vergessen.

Du sagst damit nichts weiter als: "Der OBASler ist was Besseres und der Referendar soll sich
gefälligst, über die Brotkrumen, die vom Teller fallen, auch noch freuen, denn schließlich ist er
in der niedrigsten Kaste!"

Wie an anderen Stellen schon mehrfach gehabt: Gleiches Geld für gleiche Leistung und gleiche
Übernahmegarantie. Ansonsten muß ich jedem Studenten empfehlen nicht auf Lehramt zu
studieren, wenn er an die Schule will, sondern sehr mich gezwungen ihm anzuraten von
vornherein den Weg Quereinstieg zu wählen. Und ja, ich habe auch im Referendariat ordentlich
draufgebuttert. Ohne Kinder hat man ja keine Sozialpunkte und wird quer durchs Bundesland
verschickt, was in der Folge in den 2 Jahren auch nicht gerade günstig war.
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